
ABSTRACT TITLE (IN ENGLISH): 

The Adoption of Fast Manure Removal Technologies: A Potential Emission 
Reduction Strategy

Background
Ammonia (NH3) and greenhouse gas (GHG) emissions i.e., CH4, N2O cause significant 
environmental and health issues for the living beings. A significant proportion of 
these gases arise from livestock production systems. In livestock housing, animal 
urine and faeces are the main source of these gases. 

The ECONUTRI solution 

Ιs to reduce the amount of manure on emission emitting surfaces inside the barn to 
reduce the substrate for the microbial degradation and to reduce the contact 
between manure and the atmosphere. For this purpose, the frequent removal of 
faeces and urine from the barn floor surface would be a good strategy. This can be 
done by varying the cleaning frequency of manure scrappers or cleaning robots. The 
frequent scrapping of manure from the floor surface and concentrating manure in 
the manure pit would reduce the emission surface area, which can then reduce NH3

and GHG emissions from livestock housing. 

Limitations

One of the main limitations of this technology is the requirement of animal friendly 
scrappers or robots because scrappers and robots came in contact with animals and 
there could be an issue of animal injury. To avoid this issue animal friendly scrappers 
(e.g., low V blade scrapper) and robots with animal sensing technologies should be 
used. 

Outlook
In animal production systems, regular removal of manure from barns is a proactive 
and successful way to reduce emissions and support environmental sustainability. 
The emphasis on this practise expected to rise in the future.

ABSTRACT TITLE (IN GERMAN): 
Der Einsatz von Technologien zur Häufigen Entmistung: Eine Mögliche Strategie zur 
Emissionsreduzierung

Hintergrund

Die Emissionen von Ammoniak (NH3) und Treibhausgasen (CH4, N2O) verursachen 
erhebliche Probleme für Mensch und Umwelt. Ein erheblicher Teil dieser Gase 
stammt aus der Tierhaltung. In der Tierhaltung sind Urin und Kot die Hauptquelle für 
die Emission dieser Gase.

Die Lösung von ECONUTRI 

Besteht darin, die Menge des Wirtschaftsdüngers und die Größe der emittierenden 
Oberflächen im Stall zu verringern, um das Substrat für den mikrobiellen Abbau zu 
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reduzieren und den Kontakt zwischen Wirtschaftsdünger und Atmosphäre zu 
verringern. Zu diesem Zweck ist die häufige Entfernung von Kot und Urin vom 
Stallboden in ein Außenlager eine gute Strategie. Dies kann durch eine erhöhte 
Reinigungshäufigkeit von Flüssigmistschiebern oder Reinigungsrobotern erfolgen. 
Die häufige Entfernung von Kot von der Bodenoberfläche verringert die 
emissionsaktive Fläche, was wiederum die NH3- und GHG-Emissionen aus der 
Tierhaltung reduzieren kann.

Notwendig

Für die Umsetzung dieser Technologie ist es erforderlich, tierfreundliche 
Mistschieber oder Roboter zu verwenden, da diese mit den Tieren in Berührung 
kommen und Verletzungen der Tiere vermieden werden müssen. Um dieses 
Problem zu lösen, sollten Mistschieber mit niedriger V-Klinge oder Roboter mit 
Tiersensortechnologien verwendet werden.

Ausblick

In Tierproduktionssystemen ist die regelmäßige Entfernung von Wirtschaftsdünger 
aus den Ställen ein proaktiver und erfolgreicher Weg zur Reduzierung von 
Emissionen und zur Förderung der ökologischen Nachhaltigkeit. Es wird erwartet, 
dass die Bedeutung dieser Techniken für die landwirtschaftliche Praxis in Zukunft 
zunehmen wird.
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